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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

20. u. 21. Dez. 2008 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
24. - 26. Dez. 2008 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 

27. u. 28. Dez. 2008 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 
31. Dez. 2008 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 

1. Jän. 2009 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
3. u. 4. Jän. 2009 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 

6. Jän. 2009 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
10. u. 11. Jän. 2009 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 
17. u. 18. Jän. 2009 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
24. u. 25. Jän. 2009 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 

31. Jän. 2009 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 
1. Feb. 2009 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 

7. u. 8. Feb. 2009 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 
14. u. 15. Feb. 2009 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 

 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

20. u. 21. Dez. 2008 Dr. Finger Eggenburg ���� 02984/4410 
24. - 26. Dez. 2008 Dr. Schmidl Waidhofen/Thaya ���� 02842/52106 

27. u. 28. Dez. 2008 Dr. Weiss Gr. Siegharts ���� 02847/2887 
31. Dez. 2008 Dr. Atanasov Dobersberg ���� 02843/2880 

1. u. 2. Jän. 2009 Dr. Atanasov Dobersberg ���� 02843/2880 
3. u. 4. Jän. 2009 Dr. Kattner Vitis ���� 02841/8610 
5. u. 6. Jän. 2009 Dr. Hartl Geras ���� 02912/61131 

10. u. 11. Jän. 2009 Dr. Beer Waidhofen/Thaya ���� 02842/52667 
17. u. 18. Jän. 2009 Dr. Weiss Gr. Siegharts ���� 02847/2887 
24. u. 25. Jän. 2009 Dr. Zehetbauer Weitersfeld ���� 02948/8760 

31. Jän. 2009 Dr. Klima Raabs/Thaya ���� 02846/7174 
1. Feb. 2009 Dr. Klima Raabs/Thaya ���� 02846/7174 

7. u. 8. Feb. 2009 Dr. Klima Raabs/Thaya ���� 02846/7174 
14. u. 15. Feb. 2009 Dr. Schelkshorn Thaya ���� 02842/54632 

 
 

Wichtige Informationen 
 

Hundemarken 2009 
Die Hundeabgabe bleibt unverändert und beträgt 
daher 2009 für Nutzhunde € 6,54 und für alle 
anderen Hunde € 15,00 jährlich. Abgabenpflichtig 
ist jeder Hundebesitzer, der im Gemeindegebiet 
einen über drei Monate alten Hund hält. Der 
Nachweis für die Anerkennung als Nutzhund muss 
schriftlich erfolgen, wobei Beweise wie z.B. eine 
Jagdaufseherkarte (in Kopie) dem Nachweis 
beizulegen sind. Hunde von Jagdpächtern werden 
nicht als Nutzhunde anerkannt. 
Die Hundeabgabe ist von den Abgabepflichtigen 
im Rahmen der Februarvorschreibung zu 
entrichten und wird wie bereits in den 

vergangenen Jahren nicht mehr von den 
Ortsvorstehern eingehoben. 
ACHTUNG!!  Bereits ausgegebene Hundemarken 
behalten ihre Gültigkeit bis zur Meldung dass der 
Hund abgegeben wurde, abhanden kam oder 
verstorben ist. Die Hundemarke wird bei der 
Anmeldung des Hundes ausgefolgt und behält ihre 
Gültigkeit bis zur Abmeldung des Hundes. Die 
Abmeldung hat schriftlich zu erfolgen. Bei 
Abmeldung ist die Hundemarke abzugeben bzw. 
wenn dies nicht möglich ist Auskunft über den 
Verbleib der Hundemarke zu geben. 
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Aus der Gemeindestube 
 

23. Sitzung am 11. Nov. 2008 
8 Tagesordnungspunkte 

 
q Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 28. Aug. 2008 
q erfolgte der Bericht über eine unangekündigte 
und eine angekündigte Gebarungseinschau 
des Prüfungsausschusses, 
q wurde ein Gemeindebeitrag an die Sektion 
Sportakrobatik des USV Raika Dobersberg als 
Unterstützung zur Teilnahme an der Junioren-
Weltmeisterschaft 2008 der Sportakrobaten in 
Glasgow vergeben, und 
q über den aktuellen Baufortschritt zur Sanierung 
der Friedhofsmauer bzw. der Einzäunung des 
Friedhofs in Reibers berichtet. 

Weiters erfolgten folgende 
Beschlussfassungen: 
 

q Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 
2008. 
q Beteilung am Projekt „Wohnen im 
Waldviertel“ 
q Genehmigung der Grabungsarbeiten auf 
gemeindeeigenen Grundstücken in der KG 
Schuppertholz zur Errichtung der Abwasser-
beseitigungsanlage und die anteilige Aufteilung 
der Abwasserplankosten auf die einzelnen 
Anlagen. 
q Auftragsvergaben im Zuge der Sanierung des 
Schlosskellers an die Firmen Lamprecht OEG 
(Eingangstür, Fenster), RLH Waidhofen/Thaya 
(Pflasterung) und Holzbau Longin GmbH 
(Vordach). 
 
 

24. Sitzung am 11. Dez. 2008 
12 Tagesordnungspunkte 

 
q Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 11. Nov. 2008 
q erfolgte der Bericht über eine angekündigte 
Gebarungseinschau des Prüfungsausschusses, 
q wurde der Voranschlag für das Jahr 2009 (ein 
detaillierter Bericht folgt in der nächsten Ausgabe) 
sowie der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 
2010 – 2012, sowie 
q der Haushaltsplan für das nächste Jahr 
beschlossen, und 
q im nichtöffentlichen Teil der Sitzung Personal-
angelegenheiten behandelt. 
 
Weiters erfolgten folgende 
Beschlussfassungen: 
 

q Änderung der Kanalabgabenordnungen für 
die Abwasserbeseitigungsanlagen Dobersberg 
und Großharmanns (siehe auch Infobox). 
q Anpassung des bestehenden Mietvertrages 
mit dem Verein Zukunftsraum Thayaland 
(Büroräumlichkeiten inkl. Ausstattung) im 
Ärztehaus. 
q Neuregelung des Gemeindebeitrags zur 
künstlichen Besamung der weiblichen Rinder. 
q Verkauf eines Baugrunds im Siedlungsgebiet 
Burgrecht an Christian Hartl und Claudia 
Dielacher, Dobersberg. 
q Verlängerung des Pachtverhältnisses mit 
Johann Theyrer jun. für den Teich in Riegers. 
q Übernahme der Erhaltungsverpflichtung für 
die Nebenanlagen (Parkplatz) bei der 

Bundesstraße LB30 gegenüber dem Kaufhaus 
Eggenberger. 
q Entwidmung von Teilflächen in der KG 
Kleinharmanns dem öffentlichen Gut. 
 
 
 

Erhöhung der Kanalgebühren in 
Dobersberg und Großharmanns 
 

Auf Grund laufender Investitionen und der 
gestiegenen Betriebskosten im Bereich der 
Abwasserbeseitigungsanlagen in Dobersberg und 
Großharmanns, die letzten Erhöhungen erfolgten 
1996 (Einmündungsabgabe) bzw. 2001 
(Benützungsgebühr), war eine Anpassung der 
Gebühren unumgänglich. 
Um Kostendeckung zu erreichen mussten ab 
1.1.2009 folgende Erhöhungen durchgeführt 
werden: 
 

� ABA Dobersberg: Erhöhung des 
Einheitssatzes zur Berechnung der Kanal-
benützungsgebühr von derzeit € 1,80 auf 
€ 2,05 und Erhöhung des Einheitssatzes zur 
Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe 
von derzeit € 8,07 auf € 9,90. 

 

� ABA Großharmanns: Erhöhung des 
Einheitssatzes zur Berechnung der Kanal-
benützungsgebühr von derzeit € 1,00 auf 
€ 1,25 und Erhöhung des Einheitssatzes zur 
Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe 
von derzeit € 5,31 auf € 9,90. 
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Verschiedenes 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
... allen Frauen und Männern in unserer 

Gemeinde, die während der 
Sommermonate durch ihren unermüdlichen 

Einsatz bei der Pflege des öffentlichen 
Blumenschmuckes für ein gepflegtes und 

ansprechendes Erscheinungsbild 
der Orte gesorgt haben. 

 
... besonders den Feuerwehren, Vereinen  

und sonstigen Organisationen im 
Gemeindebereich, die beachtliches geleistet 
haben und dadurch viel zur funktionierenden 

Gemeinschaft und damit zur Lebensqualität in 
unserer Gemeinde beitragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Müllabfuhr 
 

In dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung finden Sie den 
Müllabfuhrkalender und die 
Öffnungszeiten des Altstoff-
sammelzentrums (ASZ) für 2009. 

Die Verteilung der „Gelben Säcke“ erfolgt in den 
Katastralgemeinden wieder durch den jeweiligen 
Ortsvorsteher. In Dobersberg sind diese Säcke 
während der Amtsstunden (Mo bis Fr von 8.00 bis 
12.00 Uhr) am Gemeindeamt erhältlich! 

 
 

 

Der Christbaum, der im 
heurigen Jahr unseren 
Hauptplatz verschönert, 
wurde von der Familie 
Zuwach aus Lexnitz 
gespendet. 
 

Wir bedanken uns sehr 
herzlich dafür ! 

 
 

 
Amtstage des öffentlichen 
Notars im Gemeindeamt 
 
 

Herr Notar Dr. Reilinger wird im Rahmen seines Wirkungsbereiches als öffentlicher Notar zur Erteilung 
kostenloser Rechtsauskünfte, Beglaubigungen von Unterschriften und Abschriften sowie zur Errichtung 
von Verträgen oder Testamenten im Gemeindeamt Dobersberg an folgenden Tagen (erster Montag im 
Monat) jeweils in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr einen Amtstag abhalten: 
 
 

 Montag, 5. Jänner 2009 Montag, 6. Juli 2009 
 Montag, 2. Februar 2009 Montag, 7. September 2009 
 Montag, 2. März 2009 Montag, 5. Oktober 2009 
 Montag, 6. April 2009 Montag, 7. Dezember 2009 
 Montag, 4. Mai 2009   
 
 

 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  Marktgemeinde Dobersberg 
Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Reinhard Deimel 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 
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Verschiedenes 
 

Ausschreibung 
Neuverpachtung 
Auf Grund des Ablaufes der Pachtverträge für das 
Buffet in der Freizeitanlage (Hohenauerstraße) 
und für den Sauna- und Buffetbetrieb im 
Hallenbad erfolgt jeweils die Ausschreibung der 
Neuverpachtung. 
InteressentenInnen werden daher eingeladen, sich 
bis spätestens Freitag, 16. Jänner 2009 am 
Gemeindeamt Dobersberg, 3843 Dobersberg, 
Schloßgasse 1 (gemeinde@dobersberg.gv.at oder  
02843/2332) zu melden. Für weitere Informationen 
stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 

Dobersberger 
Kalender 2008 
Wie in den Vorjahren 
erhalten alle Haushalte auch 
2009 wiederum den 
„Dobersberger Kalender“. 
Der Kalender, der u.a. den 
Veranstaltungskalender und 
die Müllabfuhrtermine enthält, 
wird von den SchülerInnen 
der Regionalhauptschule 
Dobersberg kostenlos 
verteilt. 
Die Finanzierung erfolgt durch 
Werbeeinschaltungen der heimischen Wirtschaft. 
Für das Layout und die Herstellung zeichnet die 
„Telestube Granit“ verantwortlich. Der Reingewinn 
dieser Aktion wird von der Regionalhauptschule 
Dobersberg zum Ankauf von Lehrmittel verwendet. 
 
 

Termine für 
Mutterberatung 
Die nächsten Mutterberatungen finden am  
 

Dienstag, 13. Jän. 2009, 
Dienstag, 10. Feb. 2009 und 

Dienstag, 10. März 2009 
 

jeweils ab 10.45 Uhr in der Mutterberatung im 
Ärztehaus Dobersberg, Waidhofener Straße 5 
statt. 

Hilfe bei 
Schneeräumung 
 

Für Liegenschaftseigentümer die aus 
verschiedenen Gründen nicht in der Lage sind, die 
Schneeräumung auf den Gehsteigen oder 
Gehwegen selbst durchzuführen, besteht die 
Möglichkeit sich an Martin Polt (Tel. 0664/544 94 
43) oder Gerald Weber (Tel. 0664/392 94 45) zu 
wenden. Die Schneeräumung und die Streupflicht 
werden gerne für Sie übernommen! 
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wünscht allen Leserinnen und Lesern 
und denen, die es noch werden, 

herzlichst 
Ihre Bibliotheksleiterin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 10. Jänner 2009, 20.00 Uhr 
Tennisball 

des UTC Dobersberg 
GH Zuba-Safer 

Freitag, 16. Jänner 2009, 20.00 Uhr 
Sportlerball 

des USV Raika Dobersberg 
GH Zuba-Safer 

Sonntag, 18. Jänner 2009, 14.00 Uhr 
Kinderparty 

des USV Raika Dobersberg 
GH Zuba-Safer 

Samstag, 24. Jänner 2009, 20.00 Uhr 
LJ-Bezirksball 

der Landjugend des Bezirkes Dobersberg 
GH Zuba-Safer 

Freitag, 6. Februar 2009, 20.00 Uhr 
Feuerwehrball 

der Freiwilligen Feuerwehr Dobersberg 
GH Zuba-Safer 
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Verschiedenes 
 

Dr. Josef Dörrer – 
Verleihung Medizinalrat 
Der Bundespräsident hat Herrn Dr. Josef Dörrer 
den Berufstitel „Medizinalrat“ verliehen. Die 
feierliche Überreichung der Verleihungsurkunde 
erfolgte durch Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
am 18. Nov. 2008 im Landtagssitzungssaal in 
St. Pölten. 
 

 
Foto: NLK/Pfeiffer 

 

Dr. Dörrer ist seit August 1980 Arzt für 
Allgemeinmedizin und Gemeindearzt in 
Dobersberg. Neben seiner Tätigkeit als Arzt ist er 
auch als Obmann der Fliegergruppe Waldviertel 
und als Feuerwehrarzt ehrenamtlich engagiert und 
über die Gemeindegrenzen hinaus anerkannt. 
Die Marktgemeinde Dobersberg gratuliert recht 
herzlich zu dieser Auszeichnung. 
 

Magische Weihnachten 
im Thayaland 

 

Der Film „Magische Weih-
nachten im Thayaland“ von 
Anita Lackenberger wurde 
im Vorjahr im ORF 
ausgestrahlt und heuer auf 
3SAT wiederholt. 
Dobersberg, Waldkirchen 
und Kautzen auf der einen 
und Slavonice mit seinen 
Dörfern auf der anderen 
Seite des Thayatals 

verbinden sich zu Weihnachten durch ähnliche 
Gebräuche und Speisen. 
Die DVD „Magische Weihnachten im Thayaland“ 
ist zum Selbstkostenpreis von € 11,- im Büro des 
Vereins Zukunftsraum Thayaland (Ärztehaus) oder 
im Gemeindeamt erhältlich. 

Bürgermeisterschaft 
jetzt auch auf DVD 
Die Gemeinde Dobersberg kämpfte am 6. Sept. im 
Rahmen der „Hit FM Bürgermeisterschaft 2008“ 
um eine „Hit FM Megaparty“ mit Monrose, die 
letzlich jedoch nach Raabs verlost wurde. 
Dobersberg wurde in Las Vegas verwandelt mit 
allem was so dazugehört. Das Pokerturnier, der 
Riesen-Roulettetisch, das Showprogramm mit 
internationalen Superstars und die Wedding-
Chapel waren nur einige Highlights, die dank der 
eifrigen Mithilfe der Vereine und der vielen 
HelferInnen innerhalb kürzester Zeit aufgebaut 
wurden. 
Das Kreativlabor Dobersberg hat eine DVD 
zusammengestellt, die mit vielen Bildern und 
Berichten diesen denkwürdigen Tag dokumentiert. 
Die DVD wird allen beteiligten Vereinen und 
Institutionen kostenlos zu Verfügung gestellt und 
ist außerdem zu einem geringen Unkostenbeitrag 
im Gemeindeamt erhältlich. 
 
 

Regionalhauptschule – 
Tag der offenen Tür 
Die Regionalhauptschule Dobersberg veranstaltet 
besonders für die SchülerInnen der 4. Schulstufen 
der Volksschulen Dobersberg, Karlstein und 
Waldkirchen und deren Eltern am Mittwoch, 14. 
Jän. 2008, von 8.00 bis 11.45 Uhr einen Tag der 
offenen Tür, der einen Einblick in den Schulbetrieb 
ermöglicht. 
„Liebe Eltern! Nützen Sie diese Gelegenheit, die 
Regionalhauptschule Dobersberg näher kennen 
zu lernen.“ meint Dir. Ing. Gerald Löffler. 
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Verschiedenes 
 
 

Weihnachtskindergarten 
der JVP 
Auch in diesem Jahr findet wieder ein 
Weihnachtskindergarten der JVP Dobersberg 
statt. Am Mittwoch den 24. Dezember 2008 
haben Sie die Möglichkeit Ihrem Kind (3-7 Jahre) 
die Wartezeit bis zum Weihnachtsabend zu 
verkürzen, indem sie es von 13:00- 16:00 Uhr in 
den Jugendraum Dobersberg bringen. Ihr Kind 
kann dort gemeinsam mit anderen Kindern und 
unter der Betreuung einiger Mitglieder der jungen 
ÖVP malen, basteln, Kekse backen, und sich beim 
Singen verschiedener Weihnachtslieder auf das 
Weihnachtsfest 
 in der Familie einstimmen. Der Weihnachts-
kindergarten ermöglicht es Ihnen als Eltern in 
Ruhe zu Hause alles vorzubereiten und verkürzt  
den Kindern die Zeit des Wartens. 
Anmeldungen bitte bis spätestens 19. Dezember 
2008 bei Michael Meier, Waldgasse 1, 3843 
Dobersberg abgeben. 
Auf einen gemeinsamen Nachmittag mit Ihrem 
Kind freut sich die JVP DOBERSBERG 

 

Ärztliche Versorgung in 
der Nacht 
Seit einem Jahr ist die ärztliche Versorgung in den 
Nachtstunden der Wochentage neu geregelt. 
Einen diensthabenden Allgemeinmediziner (prakt. 
Arzt) erreichen Sie in der Nacht (19.00 bis 7.00 
Uhr) unter der Tel. Nr. 141 (ohne Vorwahl). 
Dieses Callcenter vermittelt entweder einen 
Hausbesuch oder gibt bekannt, wo ein 
Allgemeinmediziner Dienst hat. 
In dringenden Notfällen gilt zu jeder Zeit die 
allgemeine Notrufnummer 144 ohne Vorwahl. 
Von diesem Callcenter wird entweder der Notarzt 
oder ein Krankenhaustransport vermittelt. 
„Ein Anruf in meiner Ordination Tel. 02843/2224 
wird entweder von mir persönlich oder meinen 
MitarbeiterInnen entgegengenommen. Andernfalls 
gibt die Tonbandansage über die jeweilig aktuelle 
ärztliche Versorgung Auskunft.“ ergänzt Dr. 
Dörrer. 
 

 
 
 
 

---------�------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
hier abtrennen 

 

ANMELDUNG  für den Weihnachtskindergarten 

am 24. Dezember 2008 (13:00- 16:00 Uhr) 

 

 

Name des Kindes ………………………..………………………………………….. 

 

Geburtsdatum ………………………………………...……………………………... 

 

Telefonnummer ……………………………………………...……………………… 

 

Eventuelle Besonderheiten (Allergien,..) ……………………………...……………. 

 

………………………………………………………………..……………………... 
 

 

 

 

Datum                     Unterschrift 
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Kulturreferat 
 

Die Dobersberger Kulturkutsche rollt weiter … 
 
Am 15. November 2008 nahmen 45 Kulturfreunde 
an der Fahrt mit der „Dobersberger 
Kulturkutsche“ teil. Vor der Vorstellung gab es 
bereits einen Einkehrschwung im 
Heurigenrestaurant Doppler in Sierndorf. 
Anschließend stand die überaus witzige und 
hervorragend besetzte Komödie „Floh im Ohr“ im 
Theater in der Josefstadt auf dem Programm. 
Am 5. Dezember 2008 fand heuer die 
Kindertheaterfahrt zum Weihnachtsstück 
„Alice im Wunderland“ statt. Die Laienbühne 
Heidenreichstein bot wieder ein temperamentvoll 
inszeniertes Stück, das Groß und Klein 
begeisterte. 26 Kinder und 13 Erwachsene 
nahmen an dieser Fahrt teil. 

Nochmals danke an das Bildungs- und 
Heimatwerk Dobersberg, das diese 
Theaterfahrt mit € 100.- gesponsert hat! 

Auch im Jahr 2009 stehen wieder einige Fahrten 
der Dobersberger Kulturkutsche auf dem 
Programm. Alle Interessierten sind dabei herzlich 
willkommen. Genießen Sie einen angenehmen 
Tag in gemütlicher Atmosphäre und gönnen Sie 
sich einen Ausgleich zum Alltag. Nächster Termin: 
Musical „Rudolf“, voraussichtlich 2. Mai 2009, 
nähere Informationen folgen im nächsten 
Kulturbrief. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In bester Ausflugsstimmung: Karl Höbinger, Elisabeth 
Hromadka, Helga Premm, Wilma Vejprava, Ingrid 
Androsch, Gertrude Höbinger, Christine Schrammel, 
Hans-Paul Fröhlich, Marianne Schandl, Waltraud 
Albrecht, Sonja und Johann Zeiner, Andrea und Paul 
Schandl, Elisabeth Reininger, Eva Vitovec, Maria 
Weiss, Edith Himmelmaier, Erika Deimel, Erika Müller, 
HeinzPhilipsky, Elfi und Friedrich Koch, Gisela und 
Franz, Frei Birgit Kreuzhuber, Maria Kreuzwieser, 
Eveline Königshofer, Anja Schmid, Irene Felsinger, 
Sylvia Strohmayer, Renate und Alois Wagner, Anna 
Pani, Walter Androsch, Hermi Hirsch, Maria Poppinger, 
Astrid Fröhlich und Ruth Redl mit Reiseleiterin Anita 
Fröhlich 
 
Ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und 
viel Glück und Erfolg im neuen Jahr wünscht 
Ihnen herzlichst 
 
 
    Kulturreferentin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten, Gesundheit und Erfolg im 

kommenden Jahr wünscht allen Mitarbeitern, 

Mitgliedern und Freunden des Roten Kreuzes 
 

Die Leitung der Ortsstelle Dobersberg 

 
Voranzeige: die 1. Blutspendeaktion 2009 findet 

am Sonntag, 1. Feb. 2009 statt! 
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Anschlusstaxi und Anruf-
Sammeltaxi erweitern Angebot 
 
Auf Grund geänderter Fahrpläne im Bereich des öffentlichen Verkehrs und entsprechend den 
Kundenwünschen wird das Angebot des Anruf-Sammeltaxis und Anschlusstaxis ab sofort wesentlich 
erweitert. 
Das Anruf-Sammeltaxi, das Fahrgäste von den zugehörigen Ortschaften in den Hauptort und retour 
befördert, kann nun an jedem Werktag genutzt werden. Das Anschlusstaxi, das am Wochenende die 
Gemeinde Dobersberg mit dem Bahnhof Göpfritz verbindet, verkehrt nun nicht nur an jedem Freitag und 
Sonntag sondern zusätzlich auch an jedem Montag in der Früh. 
Weitere Informationen sind beim Verein Zukunftsraum Thayaland (Tel. 02843/26135) oder am 
Gemeindeamt Dobersberg (Tel. 02843/2332-0) erhältlich. 
 

Anruf-Sammeltaxi (Bestellung unter 0810 810 278) 
Sammelstellen und Abfahrtszeiten (ab Dezember 2008) 
 
 

 

Dobersberg - Bushaltestelle 
Reinolz - Bushaltestelle 
Brunn - Bushaltestelle 
Reibers - Bushaltestelle 
Hohenau - Kapelle 
Lexnitz - Kapelle 
Kleinharmanns - Glockenturm 
Großharmanns - Kapelle 
Goschenreith - Kapelle 
Goschenreith 32 - Brillhäuser 
Merkengersch - Bushaltestelle 
Riegers - Bushaltestelle 
Schuppertholz – Bushaltestelle 
 

 
 

Abfahrten nach Dobersberg 
 

 08.30  Uhr 10.30  Uhr 
 13.00  Uhr 16.30  Uhr 

 
Abfahrten aus Dobersberg 

 

 11.30  Uhr 14.00  Uhr 
 15.30  Uhr 18.00  Uhr 

 
 

 
 

Anschlusstaxi (Bestellung unter 0810 810 278) 
Fahrplan (ab Dezember 2008) 
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Kulturreferat 
 

Dobersberger Advent im Schloss 
 
Am 7. und 8. Dezember feierte die Gemeinde den 
Dobersberger Advent im Schloss. An beiden 
Tagen konnte man bereits am Vormittag den 
Adventmarkt im Schlosssaal besuchen, wo der 
Kindergarten eine beeindruckende 
Christbaumschmuckausstellung bot. Sieben 
Christbäume waren mit selbst gebasteltem 
Schmuck aufgeputzt. Weiters gab es Gestecke, 
Basteleien, Schmuck  und Geschenkartikel, auch 
aus Filz oder Holz, und eine Buchausstellung. Ein 
Highlight war die lebende Werkstatt in der 
Schlosskapelle, wo man beim Drechseln 
zuschauen konnte.  
Ebenfalls ganztägig waren die Stände der Vereine 
geöffnet. Hilfswerk, Sportverein, Senioren, 
Tennisverein und Kameradschaftsbund sorgten 
mit kulinarischen Köstlichkeiten sowie Punsch, 
Glühwein, usw. für das leibliche Wohl der 
zahlreich erschienenen Gäste. Im Schlosscafe 
boten die Sportakrobaten Kaffee und Kuchen 
sowie Kekse und auch der Flohmarkt der 
Feuerwehrjugend zog viele Besucher an. 
Publikumsmagnet war aber an beiden Tagen 
sicherlich  das abwechslungsreiche Programm auf 
der Bühne im Schlosshof. In diesem 
stimmungsvollen Ambiente zeigten Kinder-
gartenkinder, Volks- und Hauptschüler, Musik-
schüler, Theatergruppe, Gesangsverein, und 
Bläsergruppe des Musikvereins ihre Darbietungen, 
die die Besucher erfreuten. Mit viel Begeisterung 
präsentierte Gedichte, Lieder und Krippenspiele 
versetzten die Zuhörer in eine vorweihnachtliche 
Stimmung. Für die Kleinen gab es Aufführungen 
der „Puppenbühne Daneline“ und den Besuch des 
Nikolaus. 
Allen Beteiligten, den vielen Helfern und Akteuren, 
die durch ihr Mitwirken dieses schöne 
vorweihnachtliche Fest möglich gemacht haben, 
danken wir herzlichst fürs Mitmachen und für die 
gute Zusammenarbeit. 
 
 

Gesegnete Weihnachten 
und einen guten Rutsch in das 
Neue Jahr wünscht Ihnen 

M ag. M argit M etzM ag. M argit M etzM ag. M argit M etzM ag. M argit M etz     
Rechtsanwältin und Mediatorin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf dem Foto: Bgm Reinhard Deimel und GR Anita 
Fröhlich mit Dir. Elfriede Koch, Dir. Gerald Löffler, der 
Bläsergruppe des Musikvereines sowie Kindern der 
Volks- und Hauptschule                          Foto: NÖN/Fröhlich 

 
 
Aktuelles aus Ihrer Gemeinde finden Sie auch im 

Internet unter www.dobersberg.gv.at 
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Das Schicksal unserer Jugend geht uns alle an!Das Schicksal unserer Jugend geht uns alle an!Das Schicksal unserer Jugend geht uns alle an!Das Schicksal unserer Jugend geht uns alle an!    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gewalt hat Gewalt hat Gewalt hat Gewalt hat viele Gesichter!viele Gesichter!viele Gesichter!viele Gesichter!    
 

Sie kann körperlich, verbal, aber 

auch stumm sein und sich gegen 
  

⇒ Menschen 

⇒ Tiere 

⇒ oder Sachwerte richten. 
 

Wichtig ist, dass ihr nicht aus 

Unwissenheit oder Leichtsinn mit 

dem Gesetz in Konflikt geratet. 
 

Wenn du Opfer bist, schweige nicht. 

 

Was kann ich tun, um Straftaten zu verhindern?Was kann ich tun, um Straftaten zu verhindern?Was kann ich tun, um Straftaten zu verhindern?Was kann ich tun, um Straftaten zu verhindern?    
 

⇒ Konfliktsituationen rechtzeitig  er- kennen 
 

⇒ Weißt du überhaupt, was erlaubt und was 

verboten ist?  
 

nur  einige Beispiele für Verbote: 

Rauchen und das Trinken von Alkohol unter 

16 Jahren; 

  

Ab dem 14. Lebensjahr bist du strafrechtlich für 

dein Handeln selbst verantwortlich und 

schadenersatzpflichtig! Beispiel: Vandalismus  
 

Bei Kindern unter 14 Jahren haften die Eltern für die 

verursachten Schäden 
 
 
 
 
 
 

Wer kann den Jugendlichen helfen?Wer kann den Jugendlichen helfen?Wer kann den Jugendlichen helfen?Wer kann den Jugendlichen helfen?    

 

⇒ Eltern 

 

⇒ Lehrer 

 

⇒ Polizei 

 

Die Spezialisten der Kriminalprävention stehen 

Eltern wie Jugendlichen gerne mit unabhängiger 

und kompetenter Beratung zur Verfügung.  

Für weitere Tipps wenden Sie sich an die nächste 

Polizeidienststelle od. an die Polizei – 

Servicenummer 059-133. 
 
 
 
 
 

Bezirkspolizeikommando Waidhofen an der ThBezirkspolizeikommando Waidhofen an der ThBezirkspolizeikommando Waidhofen an der ThBezirkspolizeikommando Waidhofen an der Thaya    aya    aya    aya    ––––   Kriminalprävention    Kriminalprävention    Kriminalprävention    Kriminalprävention     

KtrInsp Franz Pichler, BezInsp Mario Scherak u. GrInsp Johann TraxlerKtrInsp Franz Pichler, BezInsp Mario Scherak u. GrInsp Johann TraxlerKtrInsp Franz Pichler, BezInsp Mario Scherak u. GrInsp Johann TraxlerKtrInsp Franz Pichler, BezInsp Mario Scherak u. GrInsp Johann Traxler        © MS© MS© MS© MS    

 

                        jjjjjjjj uuuuuuuu gggggggg eeeeeeee nnnnnnnn dddddddd OOOOOOOO KKKKKKKK !!!!!!!!         
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Pflege und Betreuung 
 

Tagespflege entlastet pflegende 
Angehörige 
 
Landespflegeheim Raabs/Thaya und Hilfswerk 
Thayatal bieten ergänzendes Betreuungs-
angebot für pflegebedürftige ältere Menschen. 
 

Tagsüber in Gesellschaft mit Anderen, 
abends zurück in die eigenen vier 
Wände: Dies ermöglicht die geförderte 
Tagespflege im Landespflegeheim 
Raabs/Thaya. Als Ergänzung zum 
Pflege- und Betreuungsangebot in der 

Region bietet die Tagespflege eine echte 
Entlastung für pflegende Angehörige und füllt den 
Tag vieler Betroffenen mit Leben. 
Tagsüber erhalten pflegebedürftige Menschen aus 
der näheren Umgebung im Pflegeheim 
Raabs/Thaya kompetente Betreuung und können 
an den zahlreichen gemeinschaftlichen Aktivitäten 
teilnehmen. Abends kehren sie wieder in ihre 
eigenen vier Wände zurück, wo sie von den 
Mitarbeiter/innen des Hilfswerks Thayatal 
unterstützt werden, zum Beispiel beim Auskleiden 
oder der Körperpflege. Die Kosten orientieren sich 
am Tarif für die Landespflegeheime von  
€ 46.- /Tag. Voraussetzung für die Förderung ist 
der Hauptwohnsitz in Niederösterreich und der 
Bezug von Pflegegeld. 
„Auf der einen Seite können sich dadurch 
pflegende Angehörige eine Auszeit nehmen, auf 
der anderen Seite bereichern 
Freizeitaktivitäten und Gemein-
schaftserlebnisse im Heim das Leben 
der älteren Menschen“, betonen 
Dir. Erich Weißkirchner und Hilfswerk-
Vorsitzender/Betriebsleiter Mag. Rudolf Mayer/ 
Claudia Hahn. „Betreuung zuhause oder im Heim 
sind kein Entweder – Oder, im Sinne des 
alternden Menschen ist beides Hand in Hand 
möglich!“ 
 

Die MitarbeiterInnen des 

Hilfswerkes Thayatal wünschen ein 

gesegnetes Weihnachtsfest sowie eine 

guten Rutsch ins Jahr 2009 und 

bedanken sich für Ihr jahrelanges 

Vertrauen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die MitarbeiterInnen der VoDie MitarbeiterInnen der VoDie MitarbeiterInnen der VoDie MitarbeiterInnen der Volkshilfe lkshilfe lkshilfe lkshilfe 
Niederösterreich wünschen Ihnen ein Niederösterreich wünschen Ihnen ein Niederösterreich wünschen Ihnen ein Niederösterreich wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und viel Glück und frohes Weihnachtsfest und viel Glück und frohes Weihnachtsfest und viel Glück und frohes Weihnachtsfest und viel Glück und 
Gesundheit für 2009Gesundheit für 2009Gesundheit für 2009Gesundheit für 2009    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) Dobersberg 
 
WO: Neben dem Areal des Bauhofs (Heizwerkstraße) 
WANN IST GEÖFFNET: jeden 2. Mittwoch im Monat von 08.30 – 12.00 Uhr 
 jeden 4. Mittwoch im Monat von 12.45 – 16.15 Uhr 
 jeden 2. Samstag im Monat von 08.30 – 11.30 Uhr 
 

Öffnungszeiten 
ASZ Uhrzeit 

Sa, 10. Jän. 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 14. Jän. 2009 8.30 – 12.00 h 
Mi, 28. Jän. 2009 12.45 – 16.15 h 
Mi, 11. Feb. 2009 8.30 – 12.00 h 
Sa, 14. Feb. 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 25. Feb. 2009 12.45 – 16.15 h 
Mi, 11. März 2009 8.30 – 12.00 h 
Sa, 14. März 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 25. März 2009 12.45 – 16.15 h 
Mi, 8. April 2009 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. April 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 22. April 2009 12.45 – 16.15 h 
Sa, 9. Mai 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 13. Mai 2009 8.30 – 12.00 h 
Mi, 27. Mai 2009 12.45 – 16.15 h 
Mi, 10. Juni 2009 8.30 – 12.00 h 
Sa, 13. Juni 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 24. Juni 2009 12.45 – 16.15 h 

 

 

Öffnungszeiten 
ASZ Uhrzeit 

Mi, 8. Juli 2009 8.30 – 12.00 h 
Sa, 11. Juli 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 22. Juli 2009 12.45 – 16.15 h 
Sa, 8. Aug. 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 12. Aug. 2009 8.30 – 12.00 h 
Mi, 26. Aug. 2009 12.45 – 16.15 h 
Mi, 9. Sept. 2009 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. Sept. 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 23. Sept. 2009 12.45 – 16.15 h 
Sa, 10. Okt. 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 14. Okt. 2009 8.30 – 12.00 h 
Mi, 28. Okt. 2009 12.45 – 16.15 h 
Mi, 11. Nov. 2009 8.30 – 12.00 h 
Sa, 14. Nov. 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 25. Nov. 2009 12.45 – 16.15 h 
Mi, 9. Dez. 2009 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. Dez. 2009 8.30 – 11.30 h 
Mi, 23. Dez. 2009 12.45 – 16.15 h 

 
 

Was wird in den Altstoffzentren alles übernommen: 
Alle Haushalte oder Betriebe die an den Gemeindeverband „Müll“- bzw. Abfallgebühren bezahlen, 
dürfen folgende Abfälle in haushaltsüblicher Art und Menge KOSTENLOS abgeben: 
 

� Sperrmüll (ist jener Abfall der auf Grund seiner Beschaffenheit nicht in den Restmüllbehälter passt wie z.B. 
Möbel, Einrichtungsgegenstände, …) 

� Problemstoffe (Altöl, Farben, Lacke, Laugen, Säuren, Medikamente, …) 
� Elektroaltgeräte (Haushaltsgeräte, Computer, Bildschirme, Kühlschränke, …) 
� Tausch von NÖLI´s (Altspeisefettsammlung) 
� Alteisen bzw. Altmetalle jeder Art 
� Alttextilien und Altschuhe (in Säcken bzw. paarweise verschnürt) 
� Großvolumige Verpackungen des ARA-Systems aus Karton, Kunststoff, Glas, Metall, Styropor, … 
� Baustyropor weiß ohne Verunreinigungen 
� Agrar(Silo)folien in allen Farben (lose d.h. nicht gebündelt um Qualität kontrollieren zu können sowie 

Netze und Bänder, …) 
 

gegen Entgelt werden außerdem übernommen: 
� Restmüll, Bauschutt, Altreifen und sonstige nicht genannte Abfälle 
 

Haushalte ohne Transportmöglichkeit haben ab 2009 die Möglichkeit sich 1x im Jahr zu einer 
kostenlosen Hausabholung von Sperrmüll, Alteisen, Elektroaltgeräten und Problemstoffen 
anzumelden. Genauere Details werden rechtzeitig bekanntgegeben! 
Beachten Sie, dass ausnahmslos ab sofort am Bauhof der Marktgemeinde Dobersberg keine 
Abfälle, Altstoffe oder Altgeräte mehr übernommen werden! 
 

Weitere Infos gibt es am Abfallberatertelefon täglich von 8 – 12 Uhr unter 02842/51223 oder im 
Internet unter www.abfallverband.at/waidhofen 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jänner 200Jänner 200Jänner 200Jänner 2009999    
Do, 8. Jän. Bioabfall 
Fr, 16. Jän. Gelber Sack 
Mo, 19. Jän. Restmüll 
Mi, 21. Jän. Bioabfall 
Do, 22. Jän. Altpapier 

Februar 200Februar 200Februar 200Februar 2009999    
Mi, 4. Feb. Bioabfall 
Mo, 16. Feb. Restmüll  
Mi, 18. Feb. Bioabfall  

März 200März 200März 200März 2009999    
Mi, 4. März Bioabfall 
Fr, 13. März Gelber Sack 
Mo, 16. März Restmüll 
Mi, 18. März Bioabfall  
Do, 19. März Altpapier 

April 200April 200April 200April 2009999    
Mi, 1. April Bioabfall 
Di, 14. April Restmüll 
Do, 16. April Bioabfall 
Mi, 29. April Bioabfall 

Mai 200Mai 200Mai 200Mai 2009999    
Fr, 8. Mai Gelber Sack 
Mo, 11. Mai Restmüll 
Mi, 13. Mai Bioabfall 
Do, 14. Mai Altpapier 
Mi, 27. Mai Bioabfall 

Juni 200Juni 200Juni 200Juni 2009999    
Do, 4. Juni Bioabfall 
Mo, 8. Juni Restmüll 
Mi, 10. Juni Bioabfall 
Mi, 17. Juni Bioabfall 
Mi, 24. Juni Bioabfall 

Juli 200Juli 200Juli 200Juli 2009999    
Mi, 1. Juli Bioabfall 
Fr, 3. Juli Gelber Sack 
Mo, 6. Juli Restmüll 
Mi, 8. Juli Bioabfall 

JuliJuliJuliJuli 200 200 200 2009999    
Do, 9. Juli Altpapier 
Mi, 15. Juli Bioabfall 
Mi, 22. Juli Bioabfall 
Mi, 29. Juli Bioabfall 

August 200August 200August 200August 2009999    
Mo, 3. Aug. Restmüll 
Mi, 5. Aug. Bioabfall 
Mi, 12. Aug. Bioabfall 
Mi, 19. Aug. Bioabfall 
Mi, 26. Aug. Bioabfall 
Fr, 28. Aug. Gelber Sack 
Mo, 31. Aug. Restmüll 

September 2009September 2009September 2009September 2009    
Mi, 2. Sept. Bioabfall  
Do, 3. Sept. Altpapier 
Mi, 9. Sept. Bioabfall 
Mi, 16. Sept. Bioabfall 
Mi, 23. Sept. Bioabfall 
Mo, 28. Sept. Restmüll 
Mi, 30. Sept. Bioabfall 

Oktober 200Oktober 200Oktober 200Oktober 2009999    
Mi, 14. Okt. Bioabfall 
Fr, 23. Okt. Gelber Sack 
Di, 27. Okt. Restmüll 
Do, 29. Okt. Bioabfall 
Fr, 30. Okt. Altpapier 

November 200November 200November 200November 2009999    
Mi, 11. Nov. Bioabfall 
Mo, 23. Nov. Restmüll 
Mi, 25. Nov. Bioabfall 

Dezember 200Dezember 200Dezember 200Dezember 2009999    
Do, 10. Dez. Bioabfall 
Fr, 18. Dez. Gelber Sack 
Sa, 19. Dez. Restmüll 
Di, 22. Dez. Bioabfall 
Mi, 23. Dez. Altpapier 
 

 

 

Bitte beachten Sie, dass die Abfuhren bereits ab 06.00 Uhr durchgeführt werden und stellen Sie 
die entsprechenden Müllbehälter rechtzeitig bereit. 
 
 
 

 
Raiffeisenpromenade 2/1/8, 3830 Waidhofen/Th, 

Tel.: 02842/51223 Fax: Dw 15, e-mail: office@gvawt.at 

www.abfallverband.at 

 


